
7.
Salzburger
Klimagipfel

Ort: •
Saal der Salzburger Nachrichten, * •
Karolingerstr. 40 (Pressezentrum)
Busverbindung: Nr. 77 vom Bahnhof, Nr. 27 vom Zentrum. 
Gratis-Sammeltaxi zum SN-Saal: Von 13.30 bis 14 Uhr, 
von 19.30 bis 20 Uhr und nach dem Ende (ca. 22-22.30 Uhr) 
Ein Taxi-Kleinbus fährt für Sie alle paar Minuten von den 
Bushaltestellen Kugelhof (Linie 27 bei der Stieglbrauerei) 
und Karolingerstr. (Obus 77 und Flachgau-Takt-Postbusse; 
Abfahrt von der Südseite der Kreuzung beim Restaurant) 
zum SN-Saal und retour.
Veranstalter:
Klimabündnis Salzburg (www.klimabuendnis.at) 
Naturschutzbund Salzburg (www.naturschutzbund.at) 
Robert-Jungk-Bibliothek für Zukunftsfragen 
(www.jungk-bibliothek.at)
Plattform der Verkehrsinitiativen (www.regionale.schiene.at) 
VCÖ-Verkehrsclub Salzburg (www.vcoe.at)

Wir danken folgenden Sponsoren:
Land Salzburg, Amt für Umweltschutz der Stadt Salzburg, 
Ökologische Betriebsberatung der Wirtschaftskammer, 
Arbeiterkammer, ÖBB, Salzburg AG. Betriebe im Klima- 
bündnis: Hotel "Zum Hirschen", Hofbräu Kaltenhausen, 
Land-Leben Nahrungsmittel, Senoplast Klepsch, Solar 
Fuchsberger, Thermo-span Baustoffwerk. Der Firma Laber- 
Druck Buch+Offsetdruckges.mbH danken wir für den 
kostenlosen Druck des Programms.

Ökologische
Betriebsberatung

Anmeldung erwünscht:
bis 20.4. beim Klimabündnis Salzburg, Tel./Fax:
0662/826275 E-Mail: salzburg@klimabuendnis.at
Aufgrund der Veranstaltergemeinschaft können Sie das 
Programm mehrfach erhalten. Bitte einfach weitergeben.
Der Titel “Rasender Stillstand” ist einem gleichnamigen 
Essay von Paul Virilio entnommen.
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PROGRAMM

14.00 Uhr: Begrüßung durch Dr. Josef 
Kemptner (Klimabündnis Salzburg)

14.15 Uhr: "Umsteigen im Kopf?" 
Impulsreferat von Univ. Prof. Dr. Alexander 
Keul (Umweltpsychologe, Universität Sbg.)

14.30 Uhr: Hearing I:
"Mehr Rad braucht die Stadt"
Mit: Ing. Peter Weiss (Radwegekoordinator der 
Stadt Salzburg), Fred Kendlbacher (Objekt- 
Werbung, Projekt Gepäck- und Radterminal), 
Dr. Gerhard Schwischei (Salzburger Nach­
richten, Autor des Radwegeatlas Salzburg) 
Moderation: Dr. Josef Kemptner (KB)

15.45 Uhr: Hearing II:
“Umsteigen mit Vernunft und Gefühl. 
Moderne Mobilitätsdienstleistung öffentli­
cher Verkehr"
Mit: Ulli Valentini (Leiterin Marketing & 
Kommunikation des Verkehrsverbundes 
Vorarlberg), Dr. Claudius Egger (Salzburg AG 
Kommunikationsmanagement), Dr. Günter 
Penetzdorfer (ÖBB), Gunter Mackinger 
(Lokalbahndirektor), DI Michael Handl (Leiter 
der Verkehrsabteilung im Magistrat Salzburg) 
Moderation: Mag. Hans Holzinger (JBZ),
Mag. Karl Regner (VCÖ)

Die ungebremste Zunahme des Auto­
verkehrs insbesondere im Salzburger 
Zentralraum sowie auf den Transit­

routen bedeutet eine massive Beeinträchtigung 
der Lebensqualität. Lärm und Abgase belasten 
die Anrainerinnen. Das weitere Anwachsen des 
Autoverkehrs verhindert zudem das Erreichen 
der Klimaziele. Während im Bereich der Indus­
trie und Haushalte Einsparungen erzielt werden, 
steigen die treibhauswirksamen C 02-Emissio- 
nen des Verkehrs auch in Salzburg weiter an. 
Umsteigen ist angesagt.

17.45 Hearing III:
"Lassen wir uns nicht rädern - 
Auswege aus dem Transit-Wahnsinn"
Mit: Bgm. Dr. Christian Stöckl (Hallein),
Dir. Veronika Pfeifenberger (Anrainerinitiative 
Zederhaus), Verkehrslandesrat Walter Blach- 
fellner (angefragt), DI Alois Schedl (ÖSAG), 
Maximilian Gruber (Lungauer Frächter), 
Alfred Hirschbichler (Transportarbeiter­
gewerkschaft).
Moderation: Dr. Hannes Augustin (ÖNB), 
Mag. Peter Haibach (Plattform der 
Verkehrsinitiativen)

17.15 Uhr: PAUSE 19.15 Uhr: BIO-BUFFET

20,00 Uhr
AB END VORTRAG von Prof. Hermann Knoflacher:

"Verkehrspolitik im Stau?”
Chancen für den Weg zu einer menschen- und klimaverträglichen Mobilität

Hermann Knoflacher ist Universitätsprofessor am Institut für Verkehrsplanung und Verkehrstechnik an der TU 
Wien und gilt als profilierter Kritiker eines hemmungslosen Mobilitätswachstums. Zuletzt erschienen: "Land­
schaft ohne Autobahnen. Für eine zukunftsorientierte Verkehrsplanung." (Böhlau)

Moderation: Dr. Heinrich Breidenbach (Salzburger Fenster) - Eintritt frei
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